
Jobcenter Salzlandkreis 

„ESF Integrationsrichtlinie Bund – Schwerpunkt 

Integration durch Austausch (kurz: IdA)“ 

Rechtliche Grundlage:  Europäischer Sozialfonds (ESF) 

 

Durchführende Träger:  Akademie Überlingen Verwaltungs-GmbH 

 

Durchführungsorte:  Aschersleben 

                                                         

Teilnehmerplätze:   8 – 12 Personen 
 
Durchführungszeitraum:  01.07.2015  bis  31.10.2018 

 

 

Zielgruppe 

  

Frauen und Männer zwischen 18 und 34 Jahren mit Unterstützungsbedarf in der 

Gestaltung des Überganges an den Schnittstellen Schule/ Ausbildung und 

Ausbildung/ Beruf, die ihre  Bewerbersituation deutlich verbessern wollen und neue 

Impulse oder Möglichkeiten für ihre berufliche und persönliche Zukunft suchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                               

 

 

 

 

 

 

 

     



Jobcenter Salzlandkreis 

Inhalt und Zielsetzung  

 

 Aktivierung über transnationalen Austausch und stufenweise sowie nachhaltige 

Integration in Arbeit / Ausbildung sowie (Wieder-) Aufnahme Schulausbildung mit dem 

Ziel des Abschlusses 

 

 Berufserprobung im europäischen Ausland in folgenden Partnerländern: England, 

Niederlande, Spanien 

 

 Erwerb des Europapasses  Erhöhung der Arbeitsmobilität 

 

 Förderung / Stärkung interkultureller Haltungen und Handlungskompetenzen 

 

 Verbesserung der eigenen Beschäftigungsfähigkeit  durch neue Referenzen 

 

 Stärkung des Selbstwertgefühls und Selbstbewusstseins 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„ESF Integrationsrichtlinie Bund –  

Schwerpunkt IdA“ 



Jobcenter Salzlandkreis 

„ESF Integrationsrichtlinie Bund –  

Schwerpunkt IdA“ 

 Durchführung 

 

Vorbereitungsphase:  

Einzel- und Gruppencoaching; Kennenlernen der Gruppe; berufspraktische Vorbereitung; 

gemeinsame Vorbereitung des Auslandspraktikums durch interkulturelles Training 

(Landeskunde, Sprachunterricht); Praktikumsplatzsuche durch transnationalen Partner 

unter Berücksichtigung der Interessen und eigenen Vorstellungen der Teilnehmer 

 

Auslandsaufenthalt:  

 2 Monate Praktikum bzw. Training in einem Unternehmen des jeweiligen Partnerlandes 

(England, Niederlande, Spanien) 

 Unterbringung bei Gastfamilien oder im Wohnheim 

 Durchgehende Betreuung durch den Träger und transnationalen Partner 

 

Nachbetreuung: 

 Reflexion der transnationalen Maßnahme 

 Gemeinsame Integrationsplanung mit dem Fallmanager des Jobcenters 

 

Ansprechpartner:    Frau Albrecht : Tel.-Nr.:  03471 684-3531 

                                                                  E-Mail:   dalbrecht@jc.kreis-slk.de 

 

 

 

 

 

 

 


